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Abnehmen ist schwer. Oder nicht? Mit unseren 
Abnehm-Experten und Ärzten wird abnehmen 
zum Teamwork. Vereinbaren Sie noch heute 
Ihren kostenfreien Beratungstermin.
Mit easylife werden Sie es endlich schaffen!

Sommer,  
Sonne, Topfigur
Gratis in jedem  
Beratungsgespräch: 

 professionelle  
Körperanalyse
 Stoffwechselmessung
 Körperfettmessung  

Jetzt starten  
und in Form bringen!

„Ich wusste nicht, wie 
schwer die Last ist, die 
ich nicht mehr trage.“

„Ich genieße 
meine wieder-
gewonnene 
Fitness.“

„Ic
sch
ich

„Ich ge
meine 
gewon
Fitness

12 Kilo 
abgenommen
in 7 Wochen

15Kilo 
abgenommen
in 8 Wochen

JETZT KOSTENLOS 
BERATEN LASSEN! ! 05 61 86 16 30 02 easylife Kompetenzzentrum Kassel

www. easylife-kassel.de
Heinrich-Hertz- Straße 103
34123   Kassel

Nicht bei krankhafter Fettsucht! Für eine langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es der dauerhaften Einhaltung der im Programm vermittelten Ernährungsregeln.
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Lothar A.
easylife- 

Teilnehmer

Bärbel A.
easylife- 

Teilnehmerin

Seit 25 Jahren kommen Kinder aus Stolin nach Homberg 
■ Homberg. Seit knapp einer
Woche sind 20 Kinder aus
Hombergs weißrussischer
Partnerstadt Stolin zu einem
Kindererholungsaufenthalt in
Homberg. Auf Einladung des
Partnerschaftsvereins Hom-
berg-Stolin verbringen sie zu-
sammen mit vier weißrussi-
schen Betreuern und den eh-
renamtlichen Betreuern des
Partnerschaftsvereins fast drei
Wochen in Nordhessen.
Seit 25 Jahren gestaltet der
Partnerschaftsverein die
Freundschaft zwischen Hom-
berg und Stolin, seit 1996
gehören die Kindererholungs-
aufenthalte neben den jährli-

chen Hilfstransporten zu den
festen Aktivitäten des Vereins.
Für die Kinder, die aus kinder-
reichen und sozial schwachen
Familien kommen, ist es eine
gute Gelegenheit, Kraft zu tan-
ken und gemeinsam viel Neues
zu erleben.
Neben regelmäßigen Ausflü-
gen ins Homberger Schwimm-
bad veranstaltet der Partner-
schaftsverein Ausflüge, wie ei-
ne gemeinsame Fahrt mit der
Stadtjugendpflege in den
Opel-Zoo oder Fahrten zum
Edersee, in den Wildpark und
natürlich auch Ausflüge ins
Rathaus, zum Türmer auf dem
Homberger Kirchturm und auf

den Homberger Burgberg. 
Stolin liegt im Fallout-Gebiet
der Atomkatastrophe von
Tschernobyl, was auch nach
all den Jahren die Gesundheit
der Menschen und insbeson-
dere der Kinder belastet. Des-
halb sind die Erholungsaufent-
halte für die Kinder nicht nur
ein großes Erlebnis, sie sind
auch wichtig für ihre Gesund-
heit. Zudem stärkt der Aus-
tausch mit den vielen jungen
Menschen die Freundschaft
zwischen den beiden Städten,
die im letzten Jahr das 25-
jährige Jubiläum der Städte-
partnerschaft feiern konnten.
Der Partnerschaftsverein

Homberg-Stolin hofft, noch
viele Erholungsaufenthalte or-
ganisieren zu können. Dabei
ist er aber auch auf die ehren-
amtliche Hilfe der Homberger
angewiesen und freut sich im-
mer über Menschen, die den
Verein unterstützen oder bei
der Betreuung der Kinder hel-
fen möchten. Interessierte
können sich gern beim Ver-
einsvorsitzenden Joachim
Jerosch melden oder per eMail
an info@homberg-stolin.de
Kontakt aufnehmen. Viele In-
formationen über den Verein
und die Partnerstadt Stolin
gibt es auf der Website des Ver-
eins www.homberg-stolin.de.

■ Melsungen/Bielefeld. Ein-
mal Glück und einmal Pech
für die Fahrer des MSC Mel-
sungen beim letzten Qualifi-
kationslauf für die Langbahn-
Weltmeisterschaft 2019, der
in Bielefeld stattfand.
Während Paul Cooper nach
einem Sturz seine Hoffnun-
gen an der Teilnahme begra-
ben musste, darf Andrew Ap-
pleton im kommenden Jahr
um die Langbahn-Krone mit-
fahren.

Paul Cooper konnte zwar sei-
nen ersten Lauf direkt gewin-
nen und lag auch im zweiten
Lauf in der ersten Kurve
gleichauf mit zwei anderen
Fahrern. Doch dann krachte
es gewaltig und alle drei Fah-
rer gingen zu Boden. Cooper,
Mustonen und Fienhage mus-

sten im Krankenhaus medizi-
nisch versorgt werden. Der
Kampf um die Qualifikations-
plätze war damit für den
„Cooperman“ früh beendet.

Grasbahnspezialist Andrew
Appleton zeigte einmal mehr
sein ganzes Können und sam-
melte in den Vorläufen fleißig
Punkte. Trotz eines Ausfalls
zog er locker ins Halbfinale
ein. Dort wurde er Zweiter
und im Finale belegte er den
vierten Platz. In der Gesamt-
wertung reichte dies knapp
zum vierten Platz, und die
Qualifikation war damit ge-
schafft. 
„Die Bahn war heute schwie-
rig zu fahren, und ich freue
mich, dass ich im nächsten
Jahr wieder an der Langbahn-
Weltmeisterschaft teilneh-

men darf“, so ein lächelnder
Andrew Appleton nach dem
Rennen. 

Rennsport vom Feinsten

Unterdessen laufen beim
MSC Melsungen die Vorberei-
tungen für das Motorsport
Weekend 2018, das vom 3. bis
5. August an der St.-Georg-
Brücke stattfindet. Highlight
ist natürlich das 58. Interna-
tionale ADAC Grasbahnren-
nen. Auch in diesem Jahr er-
wartet die Zuschauer Renn-
sport vom Feinsten, gepaart
mit Show und Action. 

Auch in der Internationalen
Seitenwagenklasse wird die
„Creme de la Creme“ am Start
sein. Unter dem Motto „Euro-
pameisterschafts Revanche“

werden die drei Erstplatzier-
ten der letztjährigen Europa -
meisterschaft gegeneinander
antreten. Allen voran der
mehrfache und frisch ge-
backene Europameister Wil-
liam Matthjissen mit seiner
Beifahrerin Sandra Mollema
aus den Niederlanden. Die
beiden konnten im letzten
Jahr das Rennen in Melsun-
gen gewinnen und gelten als
die großen Favoriten. Die
deutschen Farben vertreten
die zweiten und dritten der
Europameisterschaft Markus
Brandhofer mit seinem Bei-
fahrer Tim Scheunemann so-
wie Markus Venus mit Beifah-
rer Markus Heiß. 

Karten im Vorverkauf gibt es
bei der Tourist Information in
Melsungen.

Appleton rast zur Langbahn-WM
MSCler wird in Bielefeld Vierter – Vorbereitungen für Motorsport Weekend laufen

Die Siegerehrung in Bielefeld: (v.li.) Martin Malek, Romano
Hummel, Josef Franc und MSCler Andrew Appleton.

Foto: Rudi Hagen/nh

6.000 Euro für
den Klimaschutz 
Kreis ruft Klimaschutzpreis ins Leben
■ Schwalm-Eder. Der
Schwalm-Eder-Kreis möchte
für Leistungen, die im beson-
deren Maße zum Klimaschutz
und zur Ressourcenschonung
im Schwalm-Eder-Kreis bei-
tragen, einen zusätzlichen
Anreiz schaffen. Deshalb
wird in diesem Jahr erstmals
ein Klimaschutzpreis für Pro-
jekte von Schulen und von
Vereinen im Schwalm-Eder-
Kreis verliehen, „um heraus-
ragende Leistungen zu würdi-
gen und zu fördern“, so Land-
rat Winfried Becker. 
Der Preis soll zunächst in den
zwei Kategorien Schulen und
Vereine vergeben werden. Ab
dem Jahr 2019 werden die
Preiskategorien Gewerbebe-
triebe und Bürger hinzuge-
fügt. 
Grundsätzlich können so-
wohl technische Maßnahmen,
beispielsweise innovativer
Einsatz von Technik zur Ener-
gieeinsparung oder zum Ein-
satz erneuerbarer Energien,
hochwertiges energetisches
Sanieren als auch energiespa-
rende Verhaltensweisen wie
z.B. nachhaltiges Mobilitäts-
verhalten als Wettbewerbs-
beitrag eingereicht werden. 
Förderwürdig sind vorbildli-
che Maßnahmen und Projekte
zur Verringerung der CO2-
Emissionen, zur Energieein-
sparung, zur Erhöhung der
Energieeffizienz, für bewusst-
seinsbildende Maßnahmen

im Bereich Energie- und Kli-
maschutz, zur nachhaltigen
Beschaffung, zur Ressourcen-
schonung und zur Verminde-
rung vorhandener Umweltbe-
einträchtigungen. Außerdem
Maßnahmen im Natur- und
Artenschutz, aktive Öffent-
lichkeitsarbeit zu umwelt-
und entwicklungspolitischen
Themen, Aktionen im Schul-
bereich wie Zeichen- oder
Aufsatzwettbewerb, Ausstel-
lungen etc.
Das Projekt muss innerhalb
der letzten 18 Monate vor An-
tragsstellung durchgeführt
worden sein. 

Für die Bewerbung sind ne-
ben einer Projektvorstellung
und einer Begründung weite-
re der Erläuterung dienende
Unterlagen (z.B. Fotos, Be-
rechnungen, Nachweise)
schriftlich bis zum 31. Okto-
ber beim Schwalm-Eder-
Kreis einzureichen.
„Die Vorschläge werden
durch die Arbeitsgruppe En-
ergie- und Klimaschutz ge-
prüft. Die endgültige Ent-
scheidung trifft der Kreisaus-
schuss des Schwalm-Eder-
Kreises“, so Helmut Mutsch-
ler, Dezernent für Energie
und Klimaschutz. 
Das Preisgeld: 1.500 Euro er-
halten die Gewinner, die
Zweitplatzierten bekommen
1.000 Euro und die Drittplat-
zierten 500 Euro.

Jubiläumserholung
Die Kindergruppe 2018 mit weißrussischen und deutschen Betreuern. Foto: Privat


